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«Es ist grun», sagt der Polizist

zur Fahrerin eines Sportwagens,
«was wollen Sie mehr?»

«Nur ein bisschen Benzin.»

Mas achtzehnjährige schone

Madchen beim Psychiater:
«Nein, auf die Couch lege ich
mich mcht Damit habenja meine

Probleme angefangen!»

Wor onn unterscheiden sich

Manner und Frauen beim
Tanken?»

«Der Mann schüttelt hinterher
die letzten Tropfen vom
Zapfhahn.»

«Die Scheidung kostet wesentlich

mehr als die Hochzeit», klagt
der ehemude Mann.
Darauf sein Anwalt: «Ja sicher,
aber Sie haben auch viel langer
Freude daran!»

M eine Frau ist wie ein
Magnet.»

«Was heisst das?»

«Sie weiss mcht, was sie anziehen
soll.»

«Sag mal, Peter, warum gehst
du denn mit deiner Frau
ausgerechnet m den Nachtklub?»
«Weil das das einzige Lokal ist,
das noch offen hat, wenn sie mit
Schminken fertig ist.»

D er Kannibalen-Koch
zum Gefangenen im
Kochtopf: «Wenn das Wasser

kocht, pfeifen Sie bitte!»

«Aller
guten Dmge sind drei»,

sagte das vierte Rad am Wagen
und rollte davon

19 ie letzten Worte eines Gross-

wildjagers: «Eben war er noch da

drüben.»

Ehefrau: «Deine Muffigkeit
treibt mich noch zur Scheidung!
Jetzt hast du mir bereits den vierten

Hausfreund hinausgeekelt!»

Uer kleine Christoph kommt
nachts ms Schlafzimmer und
bittet seme Mutter, ihm eine
Geschichte zu erzählen. Gereizt
meint diese: «Warte nur, bis Papi
kommt, der erzahlt uns dann ein
Märchen!»

w

HI err Doktor, ich habe j

fünfmal nacheinander niesen
müssen. Was sagen Sie dazu?»

«Gesundheit, Gesundheit,
Gesundheit, Gesundheit, Gesundheit!»

Sie zu ihm: «Denk mcht dauernd

an mich! Ich will auch mal
allem sein!»

andspruch im Gefangms:
«Eile mit Feile!»

Landwirt: «Na, du Lausbub, was
machst du denn auf meinem
Apfelbaum?»
«Ich hange nur die Apfel wieder
auf, die runtergefallen sind.»

Endlich hat Huber seine Wahl

getroffen. «Der Anzug wurde

mir zusagen, aber ist er auch

hundertprozentig aus Wolle?»

Der genervte Verkaufer: «Ichwill
Sie mcht hereinlegen, die Knopfe

sind aus Horn »

«Wir vom Mars,
die wir infriedlicher Absicht
hierherkamen...»
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